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nander sollte sich die evangelische Seite überlegen, was sie eigentlich will. 
Wenn es nur um das Wort als Titel geht, ist das schade und erschwert den 
ökumenischen Dialog. 
In variierter Form geht es auch um die Stola, die für den katholischen 
Christen ein Amtszeichen für Christus und daher dem geweihten Kleriker 
vorbehalten ist. 

3. Wege der Versöhnung 
Menschen, die mit Gott und sich versöhnt sind, können so auch in die 
Welt hinein wirken. Es geht um die Klärung welche Versöhnungswege 
möglich sind.  
Eine stärkere Betonung des Bußsakraments in der katholischen Kirche 
sollte mit einer ähnlichen Bewegung auf evangelischer Seite einhergehen, 
sonst überlassen wir die Aufarbeitung und Versöhnung der Klatschpresse 
und einschlägigen Fernsehformaten. Nur der konstruktive Umgang mit 
Schuld kann den Menschen befreien. 

4. Mut zum Ritual 
Menschen sehnen sich nach Ritualen. Weil die Kirchen diese Sehnsucht 
nicht mehr oder nur noch rudimentär erfüllen, entstehen Ersatzrituale. 
Besonders eindrücklich ist das beispielsweise im Sport. Die inszenatorische 
Kraft gefeierter Liturgie erhebt den Menschen in die Sphäre des mysti-
schen ohne seine Rationalität zu verdrängen. Durch diese Erfahrungen 
kann auch gerade der Alltag neue Qualität gewinnen. 

5. Eucharistische Frömmigkeit 
Das größte und zentralste Geschenk, das Christus seiner Kirche hinterlas-
sen hat ist seine bleibende Gegenwart im Sakrament des Altares. Die 
evangelisch-lutherische Kirche täte gut daran sich am Reformator selbst 
und seiner eucharistischen Frömmigkeit zu orientieren und diese in unsere 
Zeit zu übersetzen und so den Christen der evangelischen Kirche zugäng-
lich zu machen. Auch die katholische Kirche muss sehr achtsam mit dem 
Sakrament umgehen, dass es seine Kraft entfalten kann und prägend für 
das Dasein des Menschen in der Welt ist. 

6. Marienverehrung 
Bei der Marienverehrung geht es nicht um eine wie auch immer geartete 
Vergöttlichung der Gottesmutter, sondern im Kern um das Bewusstsein, 
das im Credo mit „gezeugt, nicht geschaffen“ umschrieben wird. Auch 
Martin Luther wäre den heutigen evangelisch-lutherischen Christen darin 
sicher ein gutes Vorbild.  

 
Notfallrufnummer 
In dringenden Fällen erreichen Sie unter der Rufnummer  
08772-804 23 50 einen Priester. 

21.-2212128 

 

 

 
 

Wer einen großen Gott hat,  
der kann sich Ruhe leisten.  
Ihm läuft nichts davon, weil er schon alles hat.  
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G O T T E S D I E N S T O R D N U N G  
 Samstag, 03.08. der 17. Woche im Jahreskreis (gr) 
 18.30 Laberweinting Rosenkranz 
 19.00 Laberweinting Vorabendmesse, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
  Fam. Gottfried Rossmanith für + Eltern & Schwiegereltern 

 Sonntag, 04.08. 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS (gr)    
 8.30 Neuhofen Hl. Messe, Sven Baier für + Großeltern 
 8.00 Haader Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
 8.30 Haader Hl. Messe, Fam. Kuttenhofer für + Ehemann & Vater 

Fam. Alfons Zehentbauer für + Therese Bäuml 
 9.45 Laberweinting Hl. Messe, Rosa Ramsauer für + Ehemann 

 Montag, 05.08. der 18. Woche im Jahreskreis (gr)                                              
 18.30 Eitting Rosenkranz 
 19.00 Eitting Hl. Messe, Theresia Ringlstetter für + Nachbarin Otilie Retzer 

Leni Mießlinger für + Tante Centa Wellenhofer 

 Dienstag, 06.08. VERKLÄRUNG DES HERRN (w) 
Die Verklärung Christi wird von Matthäus, Markus und Lukas berichtet 
(Mt 17,1-9; Mk 9,2-10; Lk 9,28-36). Es ist eine vorösterliche Begegnung 
mit dem auferstandenen Herrn auf dem Berg Tabor, der auf Jesu Weg 
von Galiläa nach Jerusalem liegt. 

 18.00 Laberweinting Vesper  
18.30 Haader\Franken Rosenkranz 
 19.00 Franken Hl. Messe, Fam. Georg Bogner z. E. d. Muttergottes 

Hildegard Hetzenecker für beids. + Eltern & Geschw. 
 19.00 Haader Hl. Messe, Fam. Josef Zehentbauer für + Angehörige 

 Donnerstag, 08.08. Hl. Dominikus, Ordensgründer (w) 
 18.00 Laberweinting Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 19.00 Laberweinting Hl. Messe, Ludwig Sigl sen. für + Schwester & Eltern 
 18.30 Haader Rosenkranz 
 19.00 Haader Hl. Messe, Fam. Dissen um eine gute Sterbestunde 

 Samstag, 10.08. HL. LAURENTIUS, Märtyrer in Rom (r) 
 18.30 Laberweinting Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
 19.00 Laberweinting Hl. Messe, Karl & Rita Müller für + Verwandtschaft 

Adolf Würzbauer für + Ehefrau & Verw. 
19. Sonntag im Jahreskreis C  
1. Lesung: Weisheit 18,6-9 
2. Lesung: Hebräer 11,1-2.8-19 
Evangelium: Lukas 12,32-48 
 

Legt euren Gürtel nicht ab und lasst eure Lampen brennen! Seid wie 
Menschen, die auf die Rückkehr ihres Herrn warten, der auf einer 
Hochzeit ist, und die ihm öffnen, sobald er kommt und anklopft. Selig 
die Knechte, die der Herr wach findet, wenn er kommt! Amen, ich sa-
ge euch: Er wird sich gürten, sie am Tisch Platz nehmen lassen und sie 
der Reihe nach bedienen. 
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A U S  U N S E R E R  P F A R R G E M E I N D E  
30 Jahre

 
Laberweinting

Kräuterbüscherl binden  
Am 13. August um 13.00 Uhr bindet der Frauenbund im 
Pfarrheim wieder Kräuterbüscherl.  Am 14. und 15. 8. werden 
diese verkauft und in den Gottesdiensten gesegnet. 

KLJB Volksfestbus  
Der Volksfestbus fährt am Samstag 17. 8.! Für KLJB-
Mitglieder ist der Bus kostenlos. Für Nichtmitglieder be-
laufen sich die Kosten für Hin- und Rückfahrt auf ca. 5€. 

Zeit für Dich – Zeit für die Seele 
Im August entfällt die Gelegenheit zum Beichtgespräch. 
Gartenfest in Franken 
Am 25. August findet im Pfarrgarten in Franken das Gartenfest der 
Landfrauen statt. Herzliche Einladung! 
Ökumenische Gespräche 
In der ökumenischen Diskussion wird meist sehr einseitig und plakativ argu-
mentiert. Evangelische Christen sind fortschrittlich und die Katholiken kann 
man bestenfalls oft nur belächeln oder sind nicht auf der Höhe der Zeit. Daher 
habe ich mir ein paar Gedanken gemacht, die für einen ehrlichen Dialog ein gu-
ter Anstoß sein könnten. Die sechs Thesen sind natürlich nicht erschöpfend, 
aber ich meine im einzelnen für uns und für eine Diskussion fruchtbringend. 
Gerade im Hinblick auf das Jahr 2017, 500 Jahre Reformation, sollen es keine 
99 Thesen sein, sondern ein Impuls zur ehrlichen und offenen Diskussion. 

Sechs Thesen  
für den katholisch-evangelischen Dialog 

1. Gemeinsame Bibelübersetzung 
Unter Zugeständnissen von Theologen beider Konfessionen und Germanis-
ten schaffte man in den Siebzigerjahren des 20. Jahrhunderts eine ge-
meinsame Übersetzung der Bibel ins Deutsche. 1980 wurde sie veröffent-
licht und sollte als Einheitsübersetzung allen deutschen Christen dienen.  
Bereits 1984 stellte die evangelisch-lutherische Kirche eine revidierte Lu-
therübersetzung vor und verwendet diese in Liturgie und Katechese. Eine 
ausgeschlagene Chance des Miteinanders von evangelischer Seite! 

2. Klare Strukturen der Kirche 
Obwohl die evangelisch-lutherische Kirche in Deutschland in ihrem 
Selbstverständnis keine Episkopalverfassung hat, nennt sie in jüngerer Zeit 
immer mehr Ämter mit dem Titel Bischof bzw. Regionalbischof. Das ist 
unehrlich und es ist unklar worum es geht. Für ein konstruktives Mitei-



Pfarrbrief St. Martin - Seite 3 

 Sonntag, 11.08. 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS (gr)   
 8.00 Franken Rosenkranz 
 8.30 Franken Hl. Messe, Georg Bogner jun. für + Verwandtschaft 
 8.00 Haader Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
 8.30 Haader Hl. Messe, Hildegard Gockeln z. E. d. Muttergottes 
 9.45 Laberweinting Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei  

Brigitte Haas für + Eltern & Großeltern 
Anna Englbrecht für + Ehemann & Angehörige 

 Montag, 12.08. der 19. Woche im Jahreskreis (gr) 
 18.30 Eitting Rosenkranz 
 19.00 Eitting Hl. Messe, Otto & Christiana Wellenhofer für + Eltern 

 Dienstag, 13.08. der 19. Woche im Jahreskreis (gr) 
   Fatimafeier zum 13. des Monats (w)  
 18.00 Haader Beichtgelegenheit - ausgesetztes Allerheiligstes   
 19.00 Haader Fatimarosenkranz  
 19.30 Haader Hl. Messe, mit Predigt durch Pater John Joseph 

Fam. Hochstetter in bes. Anl. f. d. g. Fam., z. göttl. Heiland, z. 
Gottesmutter &. z. hl. Josef 
Pfr. Reiner Huber für + Mitbruder H. H. Pfr. Sußbauer 

 Mittwoch, 14.08. Hl. Maximilian Maria Kolbe, Ordenspriester (r) 
 18.30 Laberweinting Rosenkranz 
 19.00 Laberweinting Vorabendmesse, Richard Klement für + Ehefrau & Eltern 
Mariä Aufnahme in den 
Himmel C 
1. Lesung: Offb 11,19a; 12,1-10  
2. Lesung: 1. Korinther 15,20-27 
Evangelium: Lukas 1,39-56 
 

Als Elisabet den Gruß Marias hörte, hüpfte das Kind in ihrem Leib. 
Da wurde Elisabet vom Heiligen Geist erfüllt und rief mit lauter 
Stimme: Gesegnet bist du mehr als alle anderen Frauen und gesegnet 
ist die Frucht deines Leibes. Wer bin ich, dass die Mutter meines 
Herrn zu mir kommt? In dem Augenblick, als ich deinen Gruß hörte, 
hüpfte das Kind vor Freude in meinem Leib. 

Donnerstag, 15.08.  MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL  (w) 

 8.30 Franken Hl. Messe, Adolf Baumann für + Bruder 
 8.30 Haader Hl. Messe, Christa Stocker für + Julius Gschweng & Albert Kirschner 
 9.45 Laberweinting Hl. Messe, Elfriede Endl für + Vater 

 Samstag, 17.08. der 19. Woche im Jahreskreis (gr) 

 18.30 Laberweinting Rosenkranz 
 19.00 Laberweinting Vorabendmesse, Ludwig Sigl für + Eltern & Schwester 
20. Sonntag im Jahreskreis C
1. Lesung: Jeremia 38,4-6.8-10  
2. Lesung: Hebräer 12,1-4 
Evangelium: Lukas 12,49-53 
 

Ich bin gekommen, um Feuer auf die Erde zu werfen. Wie froh wäre 
ich, es würde schon brennen! Ich muss mit einer Taufe getauft wer-
den und ich bin sehr bedrückt, solange sie noch nicht vollzogen ist. 
Meint ihr, ich sei gekommen, um Frieden auf die Erde zu bringen? 
Nein, sage ich euch, nicht Frieden, sondern Spaltung. 
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 Sonntag, 18.08. 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS (gr)    
 8.00 Franken Rosenkranz 
 8.30 Franken Hl. Messe, für die Lebenden & Verstorbenen der Pfarrei 
 8.00 Haader Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
 8.30 Haader Hl. Messe, Hildegard Gockeln für + Eltern & Schwiegereltern 
 9.45 Laberweinting Hl. Messe, Emmi Schranner für + Ehemann & Vater 

Alois & Hans Magerl für + Vater z. Sttg. 
Brigitte Vogl für + Verwandtschaft & zum Dank 

 Montag, 19.08. der 20. Woche im Jahreskreis (gr) 
 18.30 Eitting Rosenkranz 
 19.00 Eitting Hl. Messe, Elfriede Ottl für + Maria Zankl 

 Dienstag, 20.08. Hl. Bernhard von Clairvaux, Abt (w) 
 18.00 Laberweinting Vesper 
 18.30 Haader Rosenkranz 
 19.00 Haader Hl. Messe, Christa Stocker mit Kinder für + Ehemann z. Geb. 
 19.00 Neuhofen Hl. Messe, Fam. Peter Baier für + Vater & Opa z. Sttg. 

Donnerstag, 22.08.  Maria Königin  (w) 

 18.00 Laberweinting Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 19.00 Laberweinting Hl. Messe, Elfriede Ottl für + Margarete Blössl 
 18.30 Haader Rosenkranz   
 19.00 Haader Hl. Messe, Fam. Kolbinger für + Angehörige  

 Samstag, 24.08. HL. BARTHOLOMÄUS, Apostel (r) 

 18.30 Laberweinting Rosenkranz 
 19.00 Laberweinting Vorabendmesse, Resi Baier für + Resi Kuttenhofer 

Mariele Hartl für + Ehemann & Vater z. Geb. 
Monika Lang für + Vater & Bruder 

21. Sonntag im Jahreskreis C
1. Lesung: Jesaja 66,18-21 
2. Lesung: Hebr 12,5-7.11-13 
Evangelium: Lukas 13,22-30 

Und man wird von Osten und Westen und von Norden und Süden 
kommen und im Reich Gottes zu Tisch sitzen. Dann werden manche 
von den Letzten die Ersten sein und manche von den Ersten die Letz-
ten. 

 Sonntag, 25.08. 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS (gr)    
 8.00 Franken Rosenkranz 
 8.30 Franken Hl. Messe, Adolf & Ida Baumann für + Eltern & Angeh. 
  Mathilde Rogl für + Elisabeth Kirchinger 
 8.00 Haader Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
 8.30 Haader Hl. Messe, für die Lebenden & Verstorbenen der Pfarrei 

N. N. für + Heinrich Mayr 
 9.45 Laberweinting Hl. Messe, Bernhard Achatz für + Vater z. Sttg. 

Erna Kirchmeier für + Ehemann 


